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EinfEinfüührung in die hrung in die 
MathematikdidaktikMathematikdidaktik

Rahmenlehrplan: Thema Rahmenlehrplan: Thema „„ModuleModule““

Gruppenarbeit: Jede Gruppe bearbeitet ausgewGruppenarbeit: Jede Gruppe bearbeitet ausgewäählte Module.hlte Module.

Stellen Sie Ihren Kommilitonen Ihr Modul vor.Stellen Sie Ihren Kommilitonen Ihr Modul vor.

Beachten Sie dabeiBeachten Sie dabei
-- angestrebte Kompetenzen,angestrebte Kompetenzen,
-- Inhalte,Inhalte,
-- Differenzierung,Differenzierung,
-- VernetzungsmVernetzungsmööglichkeiten.glichkeiten.



Ergebnisse der Gruppenarbeit:Ergebnisse der Gruppenarbeit:











P10 7/8
Ebene Figuren und Körper schätzen, messen und berechnen

Kompetenzen: Problemlösen

Leitideen: Raum und Form / Messen

Wie könnte man den Flächeninhalt
der nebenstehenden Figur berech-

nen?

Wie groß ist das Volumen der abge-
bildeten Figur?

• begründen von Flächeninhaltsformeln

• Netze von Prismen

• Näherungswert von π

• passende Wahl von Maßeinheiten

Sachbezüge: Ebene Figuren in der Lebenswelt / Grundstücksberechnun-
gen / Verpackungen / Werkstücke

Mögliche Vernetzungen: lediglich Ma-intern



W1 7/8
Diskrete Strukturen in der Umwelt

Kompetenzen: Problemlösen / Modellieren / Darstellungen verwenden

Leitideen: Raum und Form

Von welchem Knoten aus kann
man das Haus-vom-Nikolaus oh-

ne Kantenwiederholung durchlaufen?
Warum?

Wie findet man den kürzesten Weg zur Schule von der Haltestelle?

• Algorithmen

• modellieren mit Graphen

• Graphen als Realsituation

• Graphen als Matrizen

Sachbezüge: Liniennetzpläne / Straßenkarten / Computernetzwerke

Mögliche Vernetzungen: keine Angabe



W2 7/8
Körper und Figuren darstellen und berechnen

Kompetenzen: Kommunizieren

Leitideen: Raum und Form

Wie muss man nebenstehenden Kör-
per abwickeln, um möglichst wenig

Papier zu verbrauchen?

• bauen von Kantenmodellen aus verschiedenen Materialien

• Vergleich geometrischer Grundkonstruktionen

• räumliche Darstellungen und Vergleich der Aussagekraft dieser

Sachbezüge: Bauanleitungen / Modellbau / Technische Zeichungen / Ar-
chitektur und Kunst

Mögliche Vernetzungen: keine Angabe



W3 7/8
Geometrische Abbildungen und Symmetrie

Kompetenzen: Argumentieren

Leitideen: Raum und Form / Messen

Wie kommt man von einem zum an-
deren Smiley, wenn man das Koordi-

natensystem benutzt? (Tipp: Spie-
gelung...)

Erarbeite zur obigen Aufgabe einen Konstruktionsplan.

• herstellen symm. Figuren durch Schneiden / Falten / Drehen

• Parkettierungen

• beschreiben von Achsen-, Punkt-, Drehsymmetrie

Sachbezüge: Ebene symmetrische Figuren in der Lebenswelt, z.B. Ziffern,
Druckbuchstaben, Muster, Parkettierungen

Mögliche Vernetzungen: keine Angabe



W4 7/8
Geometrisches Begründen und Beweisen

Kompetenzen: Argumentieren

Leitideen: Raum und Form

Begründe den Satz über die Winkel-
summe im regelmäßigen n-Eck.
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Begründe die Konstruktion von Tan-

genten an einen Kreis von einem
Punkt außerhalb des Kreises.

• Beschreiben von Eigenschaften und Beziehungen geometri-

scher Objekte

• Argumentieren mit Eigenschaften geometrischer Objekte

Sachbezüge: Elemente in der Architektur

Mögliche Vernetzungen: keine Angabe











Literatur:Literatur:

LeudersLeuders, Timo: Welche Mathematik brauchen wir?, Timo: Welche Mathematik brauchen wir?
Forum Schule Magazin fForum Schule Magazin füür Lehrerinnen und Lehrer, Heft 1/2003r Lehrerinnen und Lehrer, Heft 1/2003

http://archiv.forumschule.de/archiv/10/fs10/magtma_1.html
(25.11.08)

http://archiv.forumschule.de/archiv/10/fs10/magtma_1.html


Aufgaben:Aufgaben:

1.1. Beschreiben Sie die drei Beschreiben Sie die drei „„GrunderfahrungenGrunderfahrungen““, die nach , die nach 
H. Winter allen SchH. Winter allen Schüülerinnen und Schlerinnen und Schüülern im lern im 
Mathematikunterricht ermMathematikunterricht ermööglicht werden sollten. glicht werden sollten. 

2.2. Finden sich diese Finden sich diese GrunderfahrungenGrunderfahrungen im RLP wieder?im RLP wieder?
Wenn ja, an welcher Stelle?Wenn ja, an welcher Stelle?

3.3. Beziehen Sie die Aussagen (des Artikels)Beziehen Sie die Aussagen (des Artikels)
„„Mathematik ist Mathematik ist …… „„ auf den Rahmenlehrplan. auf den Rahmenlehrplan. 
Inwiefern werden sie umgesetzt?Inwiefern werden sie umgesetzt?

4.4. Welche Neuerungen sind in den beschriebenen Welche Neuerungen sind in den beschriebenen 
Pisaaufgaben enthalten?Pisaaufgaben enthalten?

(Auswertung erfolgte m(Auswertung erfolgte müündlich.)ndlich.)
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